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Mit dem Stand "Klar zur Wende ! - vom Verkehr zur

Mobilität" war die Bürgerinitiative "Wer Straßen sät,

wird Autos ernten" beim autofreien Sonntag in

Hannover vertreten. Dabei wurde der Widerspruch

zwischen der offiziellen Umwelt- und Klimapolitik

und der tatsächlichen Verkehrspolitik am Beispiel

Neubau der B3 verdeutlicht. . Zeitweise konnte die

achtköpfige Standbesetzung den starken Andrang kaum

bewältigen. Vor allem die offiziellen Verlautbarungen,

dass die Planung angeblich den Realitäten nicht mehr

angepasst werden könnte, stieß auf heftige Kritik. Immer

wieder wurde danach gefragt, ob man angesichts dieser

Widersprüche irgendwo dagegen unterschreiben könne.

Dabei fand besonders das Infomaterial mit dem Titel

"Energiewende ohne Verkehrswende ist wie neue Ziegel

auf dem Dach ohne Isolation darunter" großen Absatz.

Weit überwiegend wurde in den Gesprächen eine Verkehrswende gefordert. Große Unkenntnis herrschte hinsichtlich des

geplanten Stadtbahnbaus. Dass dieser 700 Meter vor Arnum, dem größten Ortsteil der Stadt Hemmingen, aufhören soll, war

weithin unbekannt. "Aber es wird doch immer von einem Stadtbahnanschluss Hemmingens gesprochen" war die immer

wieder vorgetragene Meinung. Die Bürgerinitiative fühlt sich durch das starke Echo auf ihre Arbeit sehr bestärkt und

ermutigt, auch angesichts der möglicherweise bevorstehenden Finanzierung dieses Bauwerks in ihrer Aufklärungsarbeit

nicht nachzulassen.

Der Stand der Bürgerinitiative war am autofreien Sonntag gut

besucht. 
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